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1660 Februar 17 . , Solothurn A
SCHREIBEN VON [ MARIA KLARA WALLIER,] DER WITWE VON OBERST LUDWIG

VON ROLL, UND DESSEN ERBEN AN DEN LANDVOGT VON BADEN,
HPTM. HEINRICH II . ZURLAUBEN, BADEN

Dass sie ihn behelligen müssten , geschehe allein deswegen , "weiln
wir in nambhaffte Sohuld =Swrmen in namen weylandt unssers respective . . . Herrn

Schwecher und grossvatter Schultheissen Johann II . von roll  seel . an ge¬

meinem Praelaten Standt und Interessenten ussschuz vorderen österreichischen

Landen alss beyschlüssig zusechen Zu vorderen haben dar von uns lange Jahr
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einicher Zins nit eingegangen . Nun aber wir glaubwürdig berichtet worden 3

dass under scheidenliche andere creditores nit allein umb ihren ussstandt der

Zinssen , sondern so gahr umb gueten theill Haubtguts befridiget , auch bereits

andere uff herren Praelats Zu St . Blässin [Franz I . C h u l l o t ] 3 in lobl.

Eidtgnoschafft [konkret in der Grafschaft Baden ] ligende güter 3 und verschri-

bene underpfänder würkhliche arrest oder sequester bewilliget worden : Haben

wir us sonderbarm vertrauwen den . . . Schwageren Landtvogt hiermit behälligen 3

Zuemahlen fründt einständig ersuchen wollen 3 dass demselben . . . belieben möch¬

te 3 weiln Jhme der Sachen beschaffenheit selbigen enden dissmahln am besten

bekant 3 uns sein vernünfftiges gut erachten 3 wie wir namblich disse vorderung

für die haivdt nemmen und darmit procedirm sollen 3 bey Zeigern darumb abgefer¬

tigten eigejxeîi Potten 3 vertrauwlich anzedeüten 3 nechst fründtlichen bericht 3

wie etwan andere creditom angelegtes arrest oder sequester bewant 3 und wass

für ein ussgang darbey Zu verhoffen sein möchte . "

Mit dem Dank für seine diesbezüglichen Bemühungen und dem Ver¬

sprechen , ihm nach Möglichkeit und Gelegenheit Gegenrecht halten

zu wollen , schliesst das Schreiben.

1 ) Zur Vorgeschichte dieser Forderungen s . Schmidlin/Genealogie von Roll 68f

Original , mit Siegel Ludwig von Rolls sei.
AH 51 , 605 - 608 - Seite 607 leer
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